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BERUFSBESCHREIBUNG

Entwicklungsleiter*innen arbeiten in Indus-
trie- und Gewerbebetrieben sowie in Dien-
stleistungsbetrieben aller Wirtschaft-
szweige und Branchen. Sie planen, organ-
isieren, leiten und koordinieren betrie-
bliche Entwicklungs-, Innovations- und Um-
stellungsprozesse. Dazu gehört z. B. die En-
twicklung von neuen Produkten und Her-
stellungsverfahren, aber auch die Imple-
mentierung von organisatorischen und ad-
ministrativen Umstellungen (Organisa-
tionsentwicklung).

Entwicklungsleiter*innen arbeiten eng mit
dem Management zusammen und häufig
im Team mit Innovationstechniker*innen.
Während diese vorwiegend für die kreative
Entwicklung von neuen Ideen und Pro-
duktinnovationen zuständig sind, befassen
sich Entwicklungsleiter*innen in erster
Linie mit der praktischen und betrieblichen
Umsetzung dieser Ideen und Neuerungen.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung

Für den Beruf Entwicklungsleiter*in ist in
der Regel ein abgeschlossenes technisch-
es und/oder betriebswirtschaftliches Uni-
versitäts- oder Fachhochschulstudium er-
forderlich, z. B. in Betriebswirtschaft, Be-
triebstechnik, Technologie- und Entwick-
lungsmanagement oder Wirtschaftsinge-
nieurswesen, wobei Kombinationen aus
technischen und wirtschaftlichen Ausbil-
dungen die Beschäftigungsmöglichkeiten
erhöhen.
Auch Ausbildungen an berufsbildenden
höheren Schulen (z. B. HTL, HAK) mit ent-
sprechender Weiterbildung ermöglichen
den Zugang zu diesem Beruf.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Aufgaben und Tätigkeiten

betriebliche Entwicklungen wie Produktinno-
vationen, neue Produktionstechniken und
Herstellungsverfahren, organisatorische Um-
stellungen etc. umsetzen

dabei Entwicklungs-, Umsetzungs- und Ein-
führungsphasen planen und organisieren

Besprechungen durchführen, Budget- und
Zeitpläne erstellen

Geschäftsberichte, Wirtschaftskennzahlen,
Marktdaten etc. studieren und inter-
pretieren

Entwicklungs-, Umsetzungs- und Ein-
führungsphasen steuern und leiten, dabei
betriebliche Bereiche und Abteilungen koor-
dinieren

betriebliche Organisations- und Ablauf-
prozesse entwickeln und festlegen

Feedbackanalysen durchführen, betrie-
bliche Prozesse bewerten

Ergebnisse auswerten und dokumentieren

betriebliche Prozesse optimieren

Budget- und Kostenkontrollen durchführen

Geschäftsberichte verfassen und präsen-
tieren

Rahmendaten und Grundlagen für die
Preiskalkulation ausarbeiten

Betriebsbücher, Journale, Memos, Statis-
tiken etc. führen

Anforderungen

Anwendung und Bedienung digitaler Tools
Datensicherheit und Datenschutz
gute rhetorische Fähigkeit
gutes Gedächtnis
mathematisches Verständnis
räumliches Vorstellungsvermögen
technisches Verständnis
wirtschaftliches Verständnis
Zahlenverständnis und Rechnen

Argumentationsfähigkeit / Überzeugungs-
fähigkeit
Durchsetzungsvermögen
Kommunikationsfähigkeit
Konfliktfähigkeit
Kund*innenorientierung
Motivationsfähigkeit
Verhandlungsgeschick

Belastbarkeit / Resilienz
Beurteilungsvermögen / Entscheidungs-
fähigkeit
Eigeninitiative
Flexibilität / Veränderungsbereitschaft
Selbstmotivation
Verschwiegenheit / Diskretion
Zielstrebigkeit

gepflegtes Erscheinungsbild

Informationsrecherche und Wissensmanage-
ment
interdisziplinäres Denken
Koordinationsfähigkeit
Kreativität
logisch-analytisches Denken / Kombinations-
fähigkeit
Organisationsfähigkeit
Planungsfähigkeit
Problemlösungsfähigkeit
Prozessverständnis
systematische Arbeitsweise
unternehmerisches Denken


